
Luft und Feuer am Nationalpark Kino-Openair
Stefan Triebs//Vom 17. bis 22. Juli zeigt der Schweizerische Nationalpark im 
Schlosshof von Planta-Wildenberg in Zernez sechs Filme, die unterschiedlicher 
nicht sein könnten und deshalb voll ins Konzept passen. Luft und Feuer spie-
len am 24. Nationalpark Kino-Openair eine zentrale Rolle.

Dass an einem Kino-Openair genügend 
Luft geschnappt werden kann, liegt an 
der Natur der Sache. «Becaària» – wie 
einer der gezeigten Filme heisst, ist 
Tessiner Dialekt und bezeichnet eine 
nichtsnutzige Person, die in die Berge 
kommt, um frische Luft zu schnap-
pen. Diese Person ist der 16-jährige 
Mario, der von seinem Vater in den 
Sommerferien zu einem Bergbauern 
vermittelt wird, um dort endlich er-
wachsen zu werden. Hier erlebt er 
eine raue, aber feine Welt, die sei-
ner Suche nach der eigenen Identität 
gehörig Schub verleiht. Die Themen 
des Films sind Konflikte mit den El-
tern und zwischen den Generationen, 
erste Liebesbeziehungen sowie Ref-
lektionen über den eigenen Platz in 
der Gesellschaft. Sie widerspiegeln 
Erfahrungen, die jeder Jugendliche 
macht und sind von universeller Be-
deutung. Persönliche Déja-vues sind 
damit vorprogrammiert. Die Filmperle 
«Becaària» gewann an den Solothurner 
Filmtagen 2026 den Publikumspreis.

Feuer ...
Ohne Luft kein Feuer – und um Feuer 
geht es im Doku-Thriller «Herbst-
feuer». Nicht wenige im Engadin er-
innern sich an den 27. Mai 1989, als 
das legendäre Grandhotel Waldhaus 

in Vulpera in Flammen aufging und 
damit eine Ära abrupt endete. Der 
Brandfall blieb ungelöst und die Er-
mittlungen wurden schliesslich ein-
gestellt. Die Spekulationen jedoch 
schwelen weiter. Am 18. Juli ist der 
Regisseur Roman Vital persönlich zu 
Gast im Schlosshof und gibt Auskunft 
zu Fragen, die weiterhin unter den 
Nägeln brennen.

... und mehr
Höchst bewegend ist die Verfilmung 
des Erfolgsromans «Reminders of 

Him» von Bestsellerautor Colleen 
Hoover. Für die Geschichte von Kenna, 
die nach einem tragischen Unfall 
ihre grosse Liebe verliert, sollte ein 
Taschentuch in Reichweite sein. Für 
Heiterkeit sorgt der Kinder- und 
Familienfilm «Minions & Monster», 
eine prima Alternative zum Final der 
Fussball-WM. Kontrovers dann die 
Geschichte des King of Pop im Film 
«Michael», dessen Musik die Welt be-
wegt und jede Generation bis heute 
inspiriert hat. Und wer erinnert sich 
nicht an «Der Schneeleopard» von 
Vincent Munier, der 2022 im Pro-
gramm des Nationalpark Kino-Ope-
nairs lief? Im aktuellen Film «Le Chant 
des forêts» verbringt Vincent Munier 
mit Vater und Sohn zahlreiche ge-
meinsame Nächte in freier Natur. 
Gesammeltes Wissen wird so der 
nächsten Generation weitergegeben. 
Und das untermalt mit grossartigen 
Naturaufnahmen – ein krönender 
Abschluss.

Nachhaltig
Dass wir seit 24 Jahren auf zahlreiche 
lokale Sponsoren zählen dürfen, ent-
spricht allen Kriterien der Nachhaltig-
keit. Gelder aus der Region werden 
an Ort und Stelle reinvestiert und 
generieren weitere direkte und in-

Der Regisseur Roman Vital ist am 18. Juli 
unser Spezialgast. (Foto: Diana Ulrich)
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FILMPROGRAMM 2026

Fr, 17.7.          � Reminders of Him (D)
Sa, 18.7.         � Herbstfeuer (Dialekt/de)  
In Anwesenheit von Regisseur Roman Vital
So, 19.7.         � Minions & Monster (D)
Mo, 20.7.         � Becaària (I/df)
Di, 21.7.          � Michael (E/df)
Mi, 22.7.          � Le Chant des forêts (D)

Eintrittspreise: Erwachsene: CHF 15.–, Kinder bis  
16 Jahre: CHF 10.–, Abendkasse und Filmbistro ab  
20 Uhr geöffnet, kein Vorverkauf
Filmbeginn: 21.35 Uhr, warme Kleidung und Woll-
decken empfohlen, bei Regen geben wir Pelerinen ab.
Das Programmleporello ist im Nationalparkzentrum 
Zernez, in den Gäste Informationen oder unter 
nationalpark.ch erhältlich.
Änderungen vorbehalten.

Das Nationalpark Kino-Openair steht unter einem guten Mond. (Foto: Hans Lozza, SNP)

Prisca und Mario, die beiden Hauptprotagonisten des Films «Becaària» im 
authentisch grobkörnigen Stil der 1970er Jahre. (Foto: cineworx)

direkte Wertschöpfung. Einheimische und Gäste erleben einen 
entspannenden Anlass und konsumieren dazu leckere Produkte, 
die ebenfalls fast ausnahmslos aus der Region stammen.

Alles spricht also dafür, mindestens einen Kinoabend im 
Schlosshof von Planta-Wildenberg zu verbringen und dabei den 
Zauber des Moments zu geniessen!
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